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Wort des Pfarrers
Liebe Schwestern und Brüder

aus dem Pfarrverband
Wenn ihr unseren Boten zum Lesen und Betrachten be-
kommt, beginnt sich der Fasching zu verabschieden. In
knapp zwei Wochen dürfen wir Liturgen euch mit dem
Aschenkreuz bezeichnen und euch Jesu Wort „Kehr
um und glaub an das Evangelium“ zurufen.
„Meina Söl“, könnten sich dann einige denken, „will

uns denn die Kirche wirklich den Spaß verleiden, uns
wieder nichts gönnen?“
Will sie nicht, denn sie kann und will den Menschen
viel gönnen!
Schließlich und endlich bedeutet Christentum (nach
Klaus Berger) „nicht Lust am Leiden, Freude am Nein
zum Leben. Gott quält uns nicht mit Widernatürlichkeiten
…Es ist durchaus Gottes Wunsch und Ziel, dass wir
uns finden, dass wir das Leben bewahren, uns selbst
verwirklichen. Lebensfeindlichkeit wäre das Letzte, was
dem Gott der Bibel anstünde. Gott will durchaus das
Leben, und zwar in Lust und Fülle.“

Wenn ich nachfrage, liebe Geschwister, „Sind wir bereit
zur Umkehr?“ und darauf hoffe, dass wir miteinander
mit JA antworten, dann weil uns Umkehr nicht vom Le-
ben entfernen, sondern eben dazu verhelfen soll.

Freut euch in und an den kommenden Tagen und ich
wünsche euch dabei, dass ihr um Vieles mehr Freude
als Spaß erlebt! Und dann ergreifen wir die Chance,
die die Fastenzeit für uns sein will!
Ich weiß, es gibt begabte Menschen, die brauchen die-
sen sich wiederholenden Rhythmus des Jahres (Advent
– Weihnachtszeit – Jahreskreis – Fastenzeit – Osterzeit
– Jahreskreis) nicht, um sich der Fülle des Lebens in
Verschiedenheit zu stellen. Ich hingegen bin sehr dank-
bar, dass es reservierte, geschenkte Zeiten gibt, die mir
dazu verhelfen.
Ich weiß, es gibt sehr vernünftige und konsequente
Menschen, die, wenn sie den richtigen Weg erkannt
haben und gehen, nicht mehr von diesem weichen. Und
damit auch keinen Wunsch nach Umkehr spüren.
Ich gehöre (leider!?) nicht dazu! Ich merke an mir immer
wieder: Wolfgang, es ist wieder Zeit, das Herz neu aus-
zurichten, die Koordinaten deines Weges zu überprüfen,
es ist wieder Zeit zur Umkehr!
Wir bekommen wieder die Gelegenheit zur inneren Um-
kehr. Und diese beginnt, indem ich bei mir selber ein-
kehre, nachdenke über mein Leben.

Uns allen bietet sich die Chance, all das hinter uns zu

lassen, was uns negativ bindet, unfrei macht.  Und dann
aufs Neue zu merken für unser Leben: Umkehren heißt
erkennen, dass Gott uns sucht. Hinwendung zu Gott be-
deutet Abwendung, von all dem, was uns daran hindert
Ihm zu begegnen. Entsagung im wahrsten Sinn des
Wortes: NEIN sagen können zu Verhaltensweisen, Ge-
wohnheiten, Normen, die es uns so schwer machen,
Gott und die Menschen zu lieben.
Und uns neu und intensiv dem auszusetzen, was Gott
uns zusagt: Ich habe Sinn und Ziel für dein Leben. Ich
schenk mich dir als Wort in der Bibel, als Stärkung in
der Eucharistie, als Gemeinschaft im Gebet, in der Stille,
in der gemeinsamen Messfeier!

Wo du auch bist, ich bin schon da. Wo du mich suchst,
werde ich dich finden. 

Dann werden wir bereit für Ostern: Gott führt uns aus
dem Dunkel ins Licht, aus der Ohnmacht zu neuer Kraft,
aus dem Tod in das Leben. Welch eine wunderbare Bot-
schaft!
Wenn wir von Ostern und Erlösung reden, wovon könn-
ten wir dann sprechen?
Ostern ist das Fest der Auferstehung Jesu, das Grund-
fest unseres Glaubens. 
Wir werden an die geschichtliche Tatsache erinnert,
dass Gott als Mensch in unsere Welt kam, hier lebte,
lehrte, liebte, am Kreuz litt und für uns starb. Das Grab
war leer, und in den Evangelien werden wir Zeugen von
einigen Begegnungen mit dem Auferstandenen.

Ostern jedoch ist viel mehr als eine Gedächtnisfeier. 
Liebe Geschwister, ich wünsche es uns so sehr, dass
wir bei all dem schönen Beiwerk an Bräuchen Ostern
vor allem als Fest des Glaubens leben können! Als Fest
des Heute!
Er ist am Kreuz gestorben -  für unsere Welt und für
dich und mich!
Er ist auferstanden – für unsere Welt und für dich und
mich!
Jesus hat die Finsternis besiegt -  in unserer Welt und
auch in deiner und meiner!
Jesus erlöst!

Und wie geht das vor sich, wie kann es für uns Wirk-
lichkeit werden?
Indem wir dieses große Wunder des Lebens betrachten,
feiern und leben: Gott hat sich klein gemacht um uns in
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Christus groß zu machen. Menschwerdung und Aufer-
stehung Jesu, die zu unserer Auferstehung wird. Gott
beugt sich herab auf die menschliche Ebene und dann
noch tiefer – bis zum Zustand des Leichnams, wo er
Teil wird der Erde, aus der er genommen ist. Dort dann
beginnt die Aufwärtsbewegung, der Weg ins Licht.

Unsere Gemeinden laden dazu ein, dieses Geschenk
Jesu zu feiern: der auferstandene Herr hat mit seinen
Jüngerinnen und Jüngern Mahl gehalten, und setzte
so  ein Zeichen seiner neuen Gegenwart unter uns Men-
schen. 
Wir laden Euch alle ein, mit uns Palmsonntag, Grün-
donnerstag, Karfreitag, die Auferstehung und dann den

gemeinsamen Emmausgang zu feiern: auf dass wir den
Weg der Erlösung durch Jesus noch ein Mal mitgehen,
Zeugen und Begleiter sind, vor allem aber seine Erben
und Beschenkten.
Es geht in allem, was wir in der Karwoche und zu Ostern
feiern, um Leben und Sterben und darum, dass unsere
Sehnsucht nach Heil und Erlösung darauf verwiesen
ist, dass unser Erlöser Jesus Christus durch Leiden und
Tod hindurch zum Leben auferstanden ist und uns Anteil
an seinem Leben gibt. 
Das ist ein Grund zum Feiern
Das ist ein Grund, das Leben neu zu sehen und zu ver-
suchen!

Euer Br. Wolfgang

09.04. - PALMSONNTAG:
Feier des Einzugs Christi in
Jerusalem.

07.30 Uhr Maria im Dorn, hl.M.
08.45 Uhr Radweg, Palmbuschen Seg-

nung beim Dorfkreuz, Prozes-
sion zur Kirche, LF

10.00 Uhr St. Ulrich, Palmbuschen Seg-
nung beim Zechnerkreuz,
Prozession zur Kirche, LF

09.30 Uhr Maria im Dorn, Palmbuschen
Segnung im Pfarrhof, Prozes-
sion zur Kirche, hl.M. , Gestal-
tung: KiKiChor;
auf gute Meinung Rudolf; †
Pfarrer Hubert Luxbacher

10.00 Uhr Tiffen, Palmbuschen
Segnung, hl.M.
†† aus dem Hause Kuchler

18.30 Uhr keine Abendmesse

13.04. - GRÜNDONNERSTAG:
HOHER DONNERSTAG –
Messe vom Letzten
Abendmahl

19.00 Uhr Maria im Dorn, hl.M.
Abendmahlfeier mit Ölber-
gandacht, Kommunion-
spendung in beiderlei
Gestalten

19.00 Uhr Tiffen, hl.M.
19.30 Uhr St. Ulrich LF, Abendmahlfeier
19.30 Uhr Radweg LF, Abendmahlfeier

14.04. - KARFREITAG:
Feier vom Leiden und Ster-
ben Christi

14.30 Uhr Tiffen, Jugendkreuzweg mit
Karfreitagsliturgie

15.00 Uhr St. Ulrich, Kreuzwegandacht
und Liturgie

15.45 Uhr Radweg, Kinder- und Jugend-
kreuzweg, Treffpunkt
Knasweger Kirche

17.00 Uhr Radweg, Karfreitagsliturgie;
zur Kreuzverehrung bitte eine
Blume mitbringen

19.00 Uhr Maria im Dorn, Karfreitagsli-
turgie, musik. Gestaltung:
FeldKirchenchor

15.04. - KARSAMSTAG: 
07.00 Uhr Tiffen, Feuersegnung
07.30 Uhr Feldkirchen, Feuersegnung

im Pfarrhof
07.30 Uhr St. Ulrich, Feuersegnung vor

der Kirche

Segnung der Osterspeisen
12.00 Uhr Pirker-Lackner in Nadling
12.30 Uhr Lindlkapelle
13.00 Uhr Poitschach
13.00 Uhr Tiffen-Pfarrkirche
13.30 Uhr Radweg
14.00 Uhr Knasweg
14.00 Uhr Maria im Dorn
14.00 Uhr St. Ulrich
14.00 Uhr Tiffen-St. Margarethen
14.30 Uhr Sittich
15.00 Uhr Waiern – E. Schwarz-Haus 
15.00 Uhr Waiern – Haus Abendruh 

15.00 Uhr Maria im Dorn
16.00 Uhr St. Michael

OSTERNACHT:
Feier der Osternacht

20.30 Uhr Maria im Dorn, hl.M.
20.30 Uhr Radweg, LF
20.30 Uhr St. Ulrich, LF
20.30 Uhr Tiffen, hl.M.

†† der Familie Mache;
† Othmar Geson

16.04. - OSTERSONNTAG:
Hochfest der Auferstehung
des Herrn 

07.30 Uhr keine hl.M.
08.45 Uhr Radweg, hl.M.
08.45 Uhr St. Ulrich, hl.M.

†† Wolfgang und Josefine
Kienberger, Michael
Schwarz

10.00 Uhr Maria im Dorn, Festgottesdi-
enst mit dem FeldKirchen-
chor, † Rudolf Güttler

10.00 Uhr Tiffen, hl.M. für Lebende und
Verstorbene der Familie
Jackl-Veidl

18.30 Uhr keine Abendmesse

17.04. - OSTERMONTAG:
09.00 Uhr St. Ulrich, Emmausgang nach

Feldkirchen
10.30 Uhr Maria im Dorn, hl.M. musik.

Gestaltung: Kayama
†† Henrike und Karl Wieser

Änderungen sind bitte vorbehalten!

Die Feier der Kar- und Osterwoche
im Pfarrverband Feldkirchen
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Als akustische Geschenke bezeichnete Bruder Wolfgang die Dar-
bietungen der verschiedenen Chöre und Vereine beim diesjährigen
Adventsingen in der Stadtpfarrkirche Maria im Dorn.

Fotohinweis Fepress

Alljährlich findet am 26.12., also am Stefanietag die Pferdesegnung
mit vorheriger Salz- und Wasserweihe statt.
Diesmal waren um die 10 Pferde der Rassen- Noriker, Haflinger,
Pony, bis Vollblutarraber mit ihren Reiterinnen und Reitern vertre-
ten. Die warmgerittenen, dampfenden Pferde tänzelten um das ge-
salzene Brot, was ihnen sichtlich schmeckte.

Im Rahmen einer Feier im Bischofshaus überreichte Diözesanbi-
schof Dr. Alois Schwarz Herrn Karl Rauter als Zeichen der Anerken-
nung für sein ehrenamtliches Wirken die Modestusmedaille in
Bronze.
In der Laudatio dankte Bruder Wolfgang Herrn Karl Rauter für seine
35-jährige Funktionsausübung als Kassier und Pfarrgemeinderats-
mitglied in unserer Pfarre. Herr Rauter hat diese ehrenamtliche Auf-
gabe kompetent, verlässlich, sehr genau und gewissenhaft erledigt,
ua. wurden während dieser Zeit umfangreiche Restaurierungs- und
Renovierungsarbeiten an der Pfarrkirche, den Filialkirchen und dem
Pfarrhof durchgeführt. 
Die Pfarre Radweg gratuliert herzlich zu dieser diözesanen Aus-
zeichnung.

Pfarre bunt – Aus dem Leben der Pfarrfamilien

Sehr gut besucht war im Feldkirchner Pfarrsaal das Kabarett, wie
Schnecken checken.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Familienseelsorger Pfarrer Mi-
chael Kopp für diesen durchaus sehr lustigen Abend.

Fotohinweis Fepress

Im Rahmen der Hl. Messe am 22.1. mit Bruder Wolfgang und Diakon
Huber stellten sich unter Anleitung von Religionslehrerin Barbara
Rosenzopf 9 Erstkommunionkinder der Pfarrgemeinde vor. 2 Kinder
fehlten, sie waren leider erkrankt.
Am Dorfplatz segnete Bruder Wolfgang zum Andenken an den Hl. Se-
bastian den Brezelbaum. Die Brezeln wurden an die Kirchenbesu-
cher verteilt und mundeten sichtlich. 
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In der Mitte der Fastenzeit kommt dann nicht nur der Früh-
ling; heuer werden wir auch mit der Pfarrgemeinderatswahl
beschenkt. Nicht nur in der Natur blüht, sprießt und grünt
es von Neuem, nein, auch in unseren Gemeinden und all
jenen in Österreich soll dies geschehen.
Nun, wir haben viel über diese Wahl geredet, geschrieben,
nachgedacht und – hoffentlich – auch gebetet.
Jetzt wird es ernst!

In unserem Pfarrverband wird vier Mal gewählt: Alle Pfarren
haben sich dafür entschieden, euch eine Kandidatenliste
mit Ergänzungsmöglichkeit zu präsentieren.

Warum braucht es eigentlich Menschen, die Dienste, Auf-
gaben übernehmen (z.B die eines PGR) in einer Pfarrge-
meinde?  Nun, die ganz einfache Antwort ist die: so kann
eine Gemeinde mit Leben erfüllt und organisiert werden.
„Ich bin da.für“ heißt unser Thema für die Wahl. Von Ge-

meinde zu Gemeinde ist die Bereitschaft dazu für mich sehr
unterschiedlich spürbar.
Die Bereitschaft zur Mitarbeit ist überall sehr hoch! Wie
oft bekam ich zu hören „Wenn ihr mich braucht, komme ich
gerne. Dann aber: „Aber bitte nicht im PGR, da will/gehöre
ich nicht hin“.

Ich möchte ein großes Danke allen sagen, die in so ver-
schiedenen Bereichen ihre Zeit, ihre Kraft, ihr Herz hergeben
– Jahr um Jahr.

In diesen Tagen darf ich aber all jenen ein besonderes
Danke sagen, die sich bereit erklärten, als PGR einen be-
sonderen Dienst zu übernehmen. Ich weiß, dass es oft
schwierig und unangenehm ist, sich so zu exponieren. Und
doch wissen wir: Es braucht auch diese Bereitschaft für
das Gremium! Es braucht dieses Gremium.

Euer Br. Wolfgang

Wie wird gewählt?
In unserer Pfarre wird das Modell „Namensliste mit Ergän-
zungsmöglichkeit” angewandt. Der Stimmzettel, den sie in
den Händen halten, ist deshalb in zwei Rubriken (Namensliste
und Ergänzungliste) aufgeteilt.
Sie können daher auf diesem Stimmzettel die bereits na-
mentlich genannten Personen ankreuzen (Tabelle Namens-
liste). Diese Personen haben sich bereit erklärt - sollten sie
dafür benötigte Stimmenanzahl erhalten - im Pfarrgemein-
derat mitzuarbeiten.
Außerdem können Sie weitere Personen für den Pfarrge-
meinderat vorschlagen (Tabelle Ergänzungsliste)
Überlegen Sie bei Ihren Vorschlägen, welche Personen aus
Ihrer Pfarre (Frauen, Männer, Jugendliche) bereit sein könn-
ten, durch ihr Engagement und Ihren Einsatz den Pfarrge-
meinderat zu bereichern.
Diese vorgeschlagenen Personen werden nach der Auszäh-
lung in Reihung der Stimmenanzahl angesprochen und ge-
beten, die Wahl anzunehmen.
Insgesamt dürfen nur so viele Kandidat/Innen angekreuz und
zusätzliche Personen genannt werden als Pfarrgemeinderäte
zu wählen sind. Der Stimmzettel ist aber auch gültig, wenn
Sie weniger Kandidat/Innen ankreuzen bzw. ergänzen.

Wann ist die Wahl ungültig?
Ungültig sind Stimmzettel, auf denen
1. mehr Namen angekreuzt sind bzw. mehr Personen be-

nannt sind als Pfarrgemeinderäte zu wählen sind
2. kein Name angekreuzt ist bzw. keine Person benannt ist

oder
3. der Wille des Wählers nicht klar ersichtlich ist.

Hilfestellung zum Ausfüllen der Ergänzungsliste
• Wen vom bisherigen PGR möchte ich nennen?
• Wen kenne ich vom Sonntagsgottesdienst?
• Wen aus meinem Haus oder aus meiner Straße möchte

ich anführen?
• Wer könnte die Jugendlichen im Pfarrgemeinderat ver-

treten?
• Schreiben Sie bitte Frauen und Männer in „ausgewogener

Zahl” auf.
• Welche Interessen möchte ich im PGR vertreten haben

und wer könnte diese Interessen vertreten?
• Wer könnte gesellschaftlich benachteiligte Gruppen in

der Pfarre im PGR vertreten?
• Welche Menschen haben besondere Fähigkeiten in den

Bereichen Caritas, Gottesdienst, Verkündigung, Gemein-
schaft?
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Pfarrgemeinderatswahl 2017 am 19. März 2017
Alle 5 Jahre haben damit über 4,5 Millionen wahl-
berechtigte KatholikInnen die Möglichkeit, eine
Funktion in ihrer Pfarrgemeinde zu übernehmen
oder mit ihrer Stimme den KandidatInnen das Ver-
trauen auszusprechen.
Unter dem Motto „Ich bin da.für“ werden öster-
reichweit eine Vielzahl gemeinsamer Aktivitäten ge-
setzt. 
Damit müssen wieder rund 14.000 Menschen für
eine aktive Mitgestaltung in den Pfarrgemeinden
gewonnen werden.

Welche Bedeutung hat die Wahl für die Pfarren und
die Kirche?
Der gesamte Wahlvorgang ist ein Schritt der Er-
neuerung und Weiterentwicklung für die Pfarrge-
meinden. Eine hohe Beteiligung bei der Kandida-
tInnen-Suche, die Bereitschaft vieler sich als
KandidatIn zur Verfügung zu stellen, und eine hohe
Wahlbeteiligung sind wichtige Signale einer leben-
digen katholischen Kirche in Österreich.

Sie bringt die Bedeutung von Gott und dem Glauben
der Menschen zum Ausdruck und ist zugleich ein
Zeichen der vielfältigen Leistungen in den Pfarren.

Welche Bedeutung haben PfarrgemeinderätInnen
für die Pfarre und die Kirche?
PfarrgemeinderätInnen sind Rückgrat und Knoten-
punkt des freiwilligen Engagements in der Kirche.
Durch ihren Einsatz gestalten sie aktiv das kirchliche
und gesellschaftliche Leben mit. Ohne diesen Ein-
satz wäre in vielen Pfarrgemeinden weder die Seel-

sorge noch die Erhaltung der pfarrlichen Infrastruk-
tur möglich.
Gemeinsam mit den Priestern nehmen die Frauen
und Männer die Lebensumstände der Menschen
wahr, deuten diese im Licht des Evangeliums und
handeln danach.

1. Ich bin da: Das Motto geht vom Gottesnamen
aus: Ich bin der „Ich-bin-da“ (Die Bibel, Buch
Exodus 3,14). – Gott ist jemand, der auf die
Menschen zugeht (sich offenbart) und seine
heilvolle Präsenz verspricht.

2. Ich bin da für: Für jemanden da zu sein, spie-
gelt einen wesentlichen Aspekt christlicher
Grundwerte wider. Durch die Aussage wird
auch die Funktion der Pfarre in den Gemein-
den zum Ausdruck gebracht. Für die Men-
schen da sein, so wie Gott in Jesus für die
Menschen da war und ist.

3. Ich bin dafür: Inspiriert vom Heiligen Geist
geht es um eine positive Mitgestaltung un-
serer gemeinsamen Lebenswelt und die Ver-
bindung mit allen, die sich dafür engagieren.
Sich für etwas einzusetzen, für etwas zu ste-
hen ist ein wichtiger Antrieb für die vielen
PfarrgemeinderätInnen in ganz Österreich.

Auszug aus www.pfarrgemeinderat.at
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Der Pfarrgemeinderat ist jenes Kollegium der Pfarre, das zusammen mit dem Pfarrvorsteher für die Seelsorge
verantwortlich ist, sie mitträgt und Fragen des pfarrlichen  Lebens entscheidet.

Wahlberechtigt sind Katholiken, 

1. die am Wahltag in der Pfarre ihren ordentlichen Wohnsitz oder gewöhn-
lichen Aufenthalt haben und 

2. vor dem 1. Jänner des Wahljahres das 14. Lebensjahr vollendet haben. 
Die Wahlberechtigung ist auf Verlangen nachzuweisen. 

In allen Pfarren hat der jeweilige Pfarrgemeinderat beschlossen, dass
es Namensliste mit Ergänzungsmöglichkeit gibt!

Sie können zusätzlich Personen auf dem vorgesehenen Wahlzettel nennen,
die
1. vor dem 1. Jänner des Wahljahres das 16. Lebensjahr vollendet haben;
2. gewillt sind, die Aufgaben und Pflichten im Pfarrgemeinderat und seinen

Ausschüssen zu erfüllen;
3. sich aktiv am Pfarrleben beteiligen.

Amtliche und entsandte Mitglieder des Pfarrgemeinderates stehen nicht
zur Wahl. Die feststehenden Namen können im Pfarramt erfragt werden.

Wer an der Wahlausübung am Wahltag verhindert ist, kann bis zum 10.
März 2017 um die Zusendung der Wahlunterlagen ersuchen. Die Wahlun-
terlagen müssen bis spätestens vor der Wahl oder während der Wahlzeiten
am Wahltag selbst bei der Wahlkommission eintreffen.

D-kund-Namensliste mit Ergänzungsmöglichkeit 

Dankenswerterweise
haben sich schon bereiterklärt:

Namensliste St. Ulrich: 
Gerhard Blasge, Karin Osternig, Ewald Petritz, DI Josef Rauter, Cornelia
Struggl.

Namensliste Radweg: 
Ingeborg Biedermann, Manuela Biedermann, Andreas Fugger, August
Stießnig, Agnes Zelloth.

Namensliste Feldkirchen: 
Klaus Artl, Peter Artl, Dorothea Bergner, Mario De Cillia, Mag. Josef
Dolezal, Mag. Pham. Albert Gaskin, BA Ingeborg Happerger, BEd. Sarah
Hatzel-Neumaier, Michael Kröndl, Mag. Karin Teichmann-Klune, Simon
Wedenig.

EHESEMINAR
für Brautpaare

Sie wollen kirchlich heiraten und zuei-
nander Ihr Ja-Wort sprechen. Wir gra-
tulieren Ihnen herzlich! Für die gute
Vorbereitung der Trauung sind Sie be-
sonders eingeladen, an einem Seminar
teilzunehmen. Bitte um Anmeldung im
Pfarrbüro unter 04276/2166.
Samstag, 08.04.2017 von 14.00 bis 21.00
Uhr im Pfarrsaal
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Termine
jeden Donnerstag

Männervesper
19.15 Uhr, Maria im Dorn

jeden Donnerstag
Anbetung

09.00 bis 12.00 Uhr, Maria im Dorn

jeden 1. Freitag im Monat
Herz-Jesu-Freitag 

Hl. Messe mit halbstündiger Anbetung
18.30 Uhr, Maria im Dorn 

Donnerstag, 02.02., 02.03., 06.04.
Helferinnen-Treffen

nach der Abendmesse in St. Michael
um 18.30 Uhr, im Pfarrsaal 

Donnerstag, 16.02., 16.03., 20.04.
Gebetskreis

mit Frau Christine Huber
19.30 Uhr, im Pfarrsaal

Freitag, 03.03.
Ökumenischer Weltgebetstag
19.00 Uhr, Evangelische Kirche Waiern

Donnerstag, 16.03.
Nächliche Anbetung

19.00 bis 07.00 Uhr, Maria im Dorn

Mittwoch, 05.04. 
Orgelkonzert

von K. Kuchling
20.00, Maria im Dorn 

Montag, 24.04. 
Vortrag von Karl-R. Essmann

"500 Jahre
Martin Luther und die 
Evangelische Kirche -

Ökumene heute"
19.45 Uhr, Pfarrsaal

Freitag, 28.04. und Samstag, 29.04.
Ganz Ohr!

VorlesepatIn werden 2.0
Gemeinsam die Freude 

am Lesen (wieder) entdecken
Freitag, 16.00 bis 20.00 Uhr

Samstag, 09.00 bis 18.00 Uhr
im Pfarrsaal 

Freitag, 28.04. bis Freitag, 05.05.
Reise

mit dem Pfarrverband Feldkirchen
und Bruder Wolfgang nach Marokko

Februar - März - April

Kinder-,
Jugend und
Familienfasching
Wir laden die Kinder und Jugendlichen
mit ihren Familien herzlich ein, sich zu
maskieren und gemeinsam einen bunten
und lustigen Nachmittag zu verbringen!
Samstag, 25.02.2017 um 14.00 Uhr im
Pfarrsaal 

Pfarrfasching
mit Senioren-

nachmittag

Alle Senioren und jung gebliebenen un-
seres Pfarrverbandes sind zu dieser Ver-
anstaltung herzlich eingeladen.
Sonntag, 26.02.2017 ab 14.00 Uhr im Pfarr-
saal 

Familienfasttag
Alljährlich zur Fastenzeit veranstaltet die
Katholische Frauenbewegung nach dem
Motto „teilen spendet zukunft“ Fasten-
suppen-Essen und entwicklungspoliti-
sche Weiterbildung, die zur Solidarität mit
den Frauen aus den Entwicklungsländern
aufrufen sollen. Auf Ihren Besuch freuen
sich die Helferinnen der Pfarre Feldkir-
chen am
Freitag, 10.03.2017 von 09.00 bis 13.00 Uhr,
im Foyer des Eurospars und die Pfarre
Radweg am Sonntag, 19.03.2017 nach
dem Gottesdienst im Pfarrhof 

Heilig Hauptandachtswoche
von 26.03. bis 01.04. 2017

in Feldkirchen OSTERBASAR
unter dem Motto: „In jedem Weihkorb eine Osterkerze“ 

 

Am Palmsonntag 09.04.2017 
 

ab 07.00 Uhr 
 

vor und nach  
den Gottesdiensten  

in der Stadtpfarrkirche 

 

werden 
Palmbuschen, Reindlinge und 

liebevoll dekorierte Osterkerzen
von unseren Helferinnen zum Verkauf angeboten. 

 

 
 

E m m a u s g a n g  

 
Ostermontag 

 

17. April 2017 

 

 

von St. Ulrich 
 

bis Feldkirchen 
 

ca. 10.30 Uhr  
Hl. Messe 

Maria im Dorn 
Gestaltung: 

KAYAMA 

Treffpunkt  
9.00 Uhr St. Ulrich 

Der Anbetungstag findet am Sonntag,
12.02. im Antoniusheim statt. 
Am 21.07. begehen wir den Anbe-
tungstag in Feldkirchen.
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Gottesdienste in Feldkirchen, Radweg, St. Ulrich, Tiffen
Mi. 1.2. 
08.00 Maria im Dorn, WG
Do. 2.2. Darstellung des Herrn

(Lichtmess) 
18.30 Maria im Dorn, hl.M.

† Anna Laggner
Fr. 3.2. Hl. Ansgar, Hl. Blasius   
15.30 Waiern – Haus Abendruh, LF
18.30 Maria im Dorn, hl.M., mit halb-

stündiger Anbetung, Herz-Jesu-
Freitag

Sa. 4.2. Hl. Rabanus Maurus
17.00 Maria im Dorn, hl.M.

So. 5.2. 5. Sonntag im Jk
07.30 Maria im Dorn, hl.M. mit Bla-

siussegen
†† Maria Groß und Wilfried Knall-
nig; †† verstorbene Priester die in
der Pfarre und im Dekanat
gewirkt haben

08.45 Radweg, LF mit Blasiussegen
†† Reinhard und Maria Tschinder;
†† Eltern Josefine und Karl Rauter

08.45 St. Ulrich, hl.M. Vorstellung der Er-
stkommunionkinder,  Blasiussegen

10.00 Maria im Dorn, hl.M. mit Bla-
siussegen
†† Henrike und Karl Wieser

10.00 Tiffen St. Marg., LF mit Bla-
siussegen
†† aus dem Hause Pirker-Lackner;
†† Annemarie und Rosa Zaucher;
†Leonhard Kals; ††Hubert Pirker
und Eltern; † Erwin Trampitsch

18.30 St. Michael, hl.M. mit
Blasiussegen
†† Karl Thalhammer senior und
Familie Thalhammer

Mo. 6.2. Hl. Paul Miki und Gefährten
08.00 Maria im Dorn, WG
Di. 7.2. 
06.30 Antoniusheim, hl.M.
18.30 Waiern - Stefanuskapelle, LF
Mi. 8.2. Hl. Hieronimus Ämiliani, Hl.

Josefine Bakhita
08.00 Maria im Dorn, hl.M.
Do. 9.2. 
18.30 St. Michael, hl.M. 
Fr. 10.2. Hl. Scholastika
15.30 Waiern – E. Schwarz Haus, hl.M.
Sa. 11.2. Gedenktag unserer lieben Frau

in Lourdes 
17.00 Maria im Dorn, hl.M.

†† Bibiane und Johann Eiper mit
Angehörigen, Familie Nagele

So. 12.2. 6. Sonntag im Jk. Anbetungstag
im Antoniusheim

07.30 Antoniusheim, hl.M. mit Ausset-
zung des Allerheiligsten ++Familie
Dörfler

08.45 Radweg, hl.M. +Karl Strasser; 
†† Karl Winkler und Susanne
Longo-Liebenstein

08.45 St. Ulrich, LF
†† Fam. Scheiber und Piber, Jutta
Leschanz

10.00 Maria im Dorn, hl.M.
†† Resi und Hans Pluch und El-
tern;  † Hertha Widner; † Juliane
Virgolini; auf gute Meinung Rudolf

10.00 Tiffen St. Marg., hl.M.
† Eduard Rindler; †† Herbert und
Friederike Domenik

18.30 Antoniusheim, hl.M. mit Einset-
zung des Allerheiligsten

18.30 St. Michael, keine hl.M. 

Mo. 13.2. 
08.00 Maria im Dorn, WG
Mi. 15.2. 
08.00 Maria im Dorn, hl.M.
Do. 16.2. 
18.30 St. Michael, LF
Fr. 17.2. Hll. Sieben Gründer des

Servitenordens
15.30 Waiern - Haus Abendruh, Hl.M.
Sa. 18.2.
17.00 Maria im Dorn, hl.M.

So. 19.2. 7. Sonntag im Jk
07.30 Maria im Dorn, hl.M.

†† verstorbene Priester die in der
Pfarre und im Dekanat gewirkt
haben

08.45 Radweg, LF ++Franz Zelloth, Eltern
und Geschwister

08.45 St. Ulrich, hl.M.
10.00 Maria im Dorn, hl.M.

†† Michael und Aloisia Moser,
Stefanie Moser; ††Juliane und
Anton Krassnig, Inge und Erwin
Griesser

10.00 Tiffen St. Marg., LF
†† Josef und Eltern Jakl-Veidl

18.30 St. Michael, hl.M.

Mo. 20.2. 
08.00 Maria im Dorn, WG
Di. 21.2. Hl. Petrus Damiani
17.00 Sittich, hl.M

†† Ludwig und Linde Fischer
Mi.  22.2. Kathedra Petri 
08.00 Maria im Dorn, hl.M.

†† Fam. Hillgartner und Fischer,
† Andreas Lagler

Do. 23.2. Hl. Polykarp
18.30 St. Michael, hl.M.
Fr. 24.2. Hl. Matthias
15.30 Lindl – Altenheim, hl. M.
Sa. 25.2. Hl. Walpurga
17.00 Maria im Dorn, hl.M.

So. 26.2. 8. Sonntag im Jk
07.30 Maria im Dorn, hl.M.
08.45 Radweg, hl.M.

†† Adolf und Bruno Buttazoni,
Fam. Lackner; ††Familie Goess;
††Familie Wolff-Metternich

08.45 St. Ulrich, LF 

10.00 Maria im Dorn, hl.M. mit Erstkom-
munionkinder
†† Gertrude Siutz, Juliane und Au-
gust Jaritz, Josef Pöschl; +Karo-
line Spitaler; †† Margarethe Hartl,
Karl Novak, Paul und Theresia
Brandstätter

10.00 Tiffen St. Marg., hl.M.  ++Eltern
Jakl-Gaber und Geschwister;
†† Eltern und Geschwister Gfr-
erer-Lipp

10.15 Waiern – E. Schwarzhaus, LF
18.30 St. Michael, LF

Mo. 27.2. 
08.00 Maria im Dorn, WG
Di.  28.2. 
18.30 Waiern - Stefanuskapelle, hl.M.

Änderungen sind bitte vorbehalten!

FeldKIRCHner Bote 9FEBRUAR

Getauft
wurden: 

Feldkirchen: Leon Rauter, Arthur Haf-
ner, Elias Kraßnig, Louis Martin, Anton
Oswald Tengg, Anna Dolliner, 

Radweg: Valentina Eicher, Victoria Ber-
ger,

Tiffen: Lia Gratzer, Joel Orasch

Gestorben
sind:

Feldkirchen: Auguste Bergmoser 94 J.,
Sophie Rudl 88 J., Gerhard Dreschl 77
J., Maria Regenfelder 93 J., Johann
Vaschauner 87 J., Johann Steinmetz
72 J., Charlotte Ebner 83 J., Elisabeth
Gangl 79 J., Helmut Gruber 83 J., Franz
Josef Schlegl 71 J., Helga Truppe 85
J., Georg Lanegger 91 J., Siegfried Stu-
binger 76 J., Ingeborg Wachernig 88
J., Roswitha Kogler 85 J., Roman
Scherde 77 J., Alfred Sickl 45 J., Er-
nestine Regenfelder 85 J., Martha
Stattmann 96 J., Hermine Brachmayer
88 J., Stephania Huber 96 J., Johann
Steinwender 81 J., 
Radweg: Josef Stocker 93 J., Veronika
Haderlap 86 J., 
St. Ulrich: Karl Keller 70 J., Anna Za-
miner 89 J., Zäzilia Grundner 89 J., Aloi-
sia Hohensasser 93 J., 
Tiffen: Hermann Ruppnig 90 J., Herbert
Domenig 91 J.
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10 FeldKIRCHner BoteMÄRZ
Mi. 1.3. Aschermittwoch
08.00 Radweg, hl.M.,

Aschenkreuzausteilung
16.00 Tiffen St. Marg., hl.M.,

Aschenkreuzausteilung
18.30 Maria im Dorn, hl.M., As-

chenkreuzausteilung
18.30 St. Ulrich, hl.M.,

Aschenkreuzausteilung
Do. 2.3. 
18.30 St. Michael, hl.M.
Fr. 3.3. Ökumenischer Weltgebetstag der

Frauen
15.30 Waiern – Haus Abendruh, LF
18.30 Maria im Dorn, hl.M. mit halb-

stündiger Anbetung
Sa. 4.3. Hl. Kasimir
16.30 Maria im Dorn, Kreuzwegandacht
17.00 Maria im Dorn, hl.M.

So. 5.3. 1. Fastensonntag
07.30 Maria im Dorn, hl.M.

†† verstorbene Priester die in der
Pfarre und im Dekanat gewirkt
haben

08.45 Radweg, LF
08.45 St. Ulrich, hl.M.
10.00 Maria im Dorn, hl.M.

† Franziska Seywald; ††Eduard
Weißenbrunner und Linde
Waschnig; †† Hildegard, David
und Helmut Buttazoni

10.00 Tiffen St. Marg., hl.M.
†† aus dem Hause Pirker-Lackner;
†† Annemarie und Rosa Zauch-
ner; †† Eltern Pöllinger; für
Lebende und Verstorbene
Obereder und Pöllinger

18.30 St. Michael, hl.M.

Mo. 6.3. Hl. Fridolin von Säckingen
08.00 Maria im Dorn, WG
Di. 7.3. Hl. Perpetua und hl. Felizitas
06.30 Antoniuskapelle, hl.M.
Mi. 8.3. Hl. Johannes von Gott
08.00 Maria im Dorn, hl.M.
Do. 9.3. Hl. Bruno von Querfurt, Hl.

Franziska von Rom 
18.30 St. Michael, hl.M.
Fr. 10.3. Familienfasttag
15.30 Waiern – E. Schwarz Haus, hl.M.
Sa. 11.3. 
16.30 Maria im Dorn, Kreuzwegan-

dacht/Jugendkreuzweg
17.00 Maria im Dorn, hl.M.

So. 12.3. 2. Fastensonntag, Familienfas-
tensonntag

07.30 Maria im Dorn, hl.M.
08.45 Radweg, hl.M.
08.45 St. Ulrich, LF

†† Johann und Maria Sonvilla
10.00 Maria im Dorn, hl.M.

†† Zeno Robatsch und Eltern Letzl;
†† Ernst Zechner, August u. Hilde-
gard Wuzella; auf gute Meinung
Rudolf 

10.00 Tiffen St. Marg., hl.M.
† Leonhard Kals

18.30 St. Michael, hl.M.

Mo. 13.3.
08.00 Maria im Dorn, WG
Di. 14.3. Hl. Mathilde
18.30 Waiern - Stefanuskapelle, LF
18.30 Poitschach, hl.M. 
Mi. 15.3. Hl. Klemens Maria Hofbauer
08.00 Maria im Dorn, hl.M.
Do. 16.3. 
18.30 St. Michael, hl.M.
Fr. 17.3. Hl. Gertrud, Hl. Patrick 
15.30 Waiern – Haus Abendruh, hl.M.
Sa. 18.3.  Hl. Cyrill von Jerusalem 
16.30 Maria im Dorn, Kreuzwegandacht
17.00 Maria im Dorn, hl.M.

So. 19.3. 3. Fastensonntag
07.30 Maria im Dorn, hl.M.

†† verstorbene Priester die in der
Pfarre und im Dekanat gewirkt
haben

08.45 Radweg, hl.M. Familienfastenson-
ntag

08.45 St. Ulrich, hl.M.
10.00 Maria im Dorn, hl.M.
10.00 Tiffen St. Marg., LF

†† Eltern Gfrerer-Bos; †† Josef
und Eltern Klec; †† Theresia und
Anton Remitz; † Josef Obereder;
†† Josef und Eltern Jackl-Veidl

18.30 St. Michael, hl.M.

Mo. 20.3. Hl. Josef
08.00 Maria im Dorn, hl.M.
Di. 21.3. 
17.00 Sittich, hl.M.
Mi. 22.3. 
08.00 Maria im Dorn, hl.M.
Do. 23.3. Hl. Turibio von Mongrovejo
18.30 St. Michael, hl.M.
Fr. 24.3.  
15.30 Lindl – Altenheim, hl.M.
Sa. 25.3. Verkündigung des Herrn
16.30 Maria im Dorn, Kreuzwegandacht
17.00 Maria im Dorn, hl.M.

†† Anton und Arno Suppanz,
Friedericke Zwischenberger

So. 26.3. 4. Fastensonntag (Laetare)
07.30 Maria im Dorn, hl.M.
08.45 Radweg, hl.M.

† Ernst Biedermann; †† Familie
Goess; †† Familie Wolff-Metter-
nich

08.45 St. Ulrich, LF
10.00 Maria im Dorn, hl.M. mit Erstkom-

munionkinder 
†† Eltern Krall und Eltern Letzl

10.00 Tiffen St. Marg., hl.M. ++Eltern To-
lazzi und Sohn Ernst

10.15 Waiern E. Schwarz Haus, LF

18.30 Maria im Dorn, Beichtgelegenheit
19.00 Maria im Dorn, hl.M., Heilig-

Haupt-Andacht, Gestaltung: Feld-
Kirchenchor

Mo. 27.3. 
18.30 Maria im Dorn, Beichtgelegenheit
19.00 Maria im Dorn, hl.M., Heilig-

Haupt-Andacht, Gestaltung: Vi-
vace

Di. 28.3. 
18.00 Waiern - Stefanuskapelle, hl.M
18.30 Maria im Dorn, Beichtgelegenheit
19.00 Maria im Dorn, hl.M., Heilig-

Haupt-Andacht
Mi. 29.3. 
18.30 Maria im Dorn, Beichtgelegenheit
19.00 Maria im Dorn, hl.M., Heilig-

Haupt-Andacht
Do. 30.3.
18.30 Maria im Dorn, Beichtgelegenheit
19.00 Maria im Dorn, hl.M., Heilig-

Haupt-Andacht, Gestaltung:
Kayama

Fr. 31.3. 
18.30 Maria im Dorn, Beichtgelegenheit
19.00 Maria im Dorn, hl.M., Heilig-

Haupt-Andacht

Änderungen sind bitte vorbehalten!

!!Achtung SOMMERZEIT!!
Uhr um 2.00 auf 3.00 vorstellen!

Aschermittwoch
Getreuer Gott, im Vertrauen auf dich 
beginnen wir die Zeit der Umkehr und
Buße.
Gib uns Mut, neue Wege zu gehen,
Kraft Begonnenes zu vollenden
und Glauben, unser Leben in deinem
Licht zu gestalten.

Austeilung des Aschenkreuzes
Aschermittwoch, 01.03.2017
Radweg 08.00 Uhr 
Tiffen 16.00 Uhr
Maria im Dorn 18.30 Uhr
St. Ulrich 18.30 Uhr 

Erklärung:
hl.M. = Heilige Messe
LF = Liturgiefeier mit Diakon
WG = Wortgottesdienst
Kontakt Stadtpfarre Feldkirchen,
Radweg und St. Ulrich: Tel. 04276/21 66 0
Kontakt Pfarre Tiffen: Tel. 04276/35 08

Hinweise: Um eventuelle Fehler und Missver-
ständnisse bei bestellten Messmeinungen
möglichst zu vermeiden, werden Messinten-
tionen für Mai und Juni bis spätestens 15.
April angenommen.

... am Freitag,
28. April 2017

Wir bitten die Aus-
träger wieder um

ihren Dienst.
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FeldKIRCHner Bote 11

Gottesdienste in Feldkirchen, Radweg, St. Ulrich, Tiffen

APRIL

Sa. 1.4. 
16.30 Maria im Dorn, Beichtgelegenheit

und Kreuzwegandacht
17.00 Maria im Dorn, hl.M., Heilig-

Haupt-Andacht

So. 2.4. 5. Fastensonntag
07.30 Maria im Dorn, hl.M.
08.45 Radweg, LF
08.45 St. Ulrich, hl.M.
10.00 Maria im Dorn, hl.M.

†† Familie Rebernig-Steinbrecher
10.00 Tiffen St.M., hl.M.

†† aus dem Hause Pirker-Lackner;
†† Annemarie und Rosa Zauch-
ner; †† aus dem Hause Kuchler

18.30 St. Michael, hl.M.

Mo. 3.4. Fest des Dornengekrönten
Hauptes unseres Herrn Jesus
Christus

08.00 Maria im Dorn, WG
18.00 Tiffen St.M., gemeinsames Gebet

und Beichtgelegenheit
18.30 Tiffen St.M., hl.M., Heilig-Haupt-

Andacht
Di. 4.4. Hl. Isidor
17.00 Knasweg, hl.M.

† Hildegard Zelloth; †† Ernst Bie-
dermann, Eltern und Geschwister

18.00 Tiffen St.M., gemeinsames Gebet
und Beichtgelegenheit

18.30 Tiffen St.M., hl.M., Heilig-Haupt-
Andacht

Mi. 5.4. Hl. Vinzenz Ferrer
08.00 Maria im Dorn, hl.M.
Do. 6.4. 
18.30 St. Michael, hl.M.
Fr. 7.4.  Hl. Johannes Baptist de la Salle
18.30 Maria im Dorn, hl.M. mit Anbetung
Sa. 8.4. 
15.00 Waiern – E. Schwarz-Haus,

Palmweihe, LF
15.00 Waiern – Haus Abendruh,

Palmweihe, hl.M.
18.00 Sittich, LF, Palmbuschen Segnung

beim Wirtkreuz, Prozession zur
Kirche

16.30 Maria im Dorn, Kreuzwegandacht
17.00 Maria im Dorn, hl.M. 

Palmsonntag, Gründonnerstag, Triduum
Sacrum und Ostermontag siehe Seite 4

Mo. 10.4. 
08.00 Maria im Dorn, WG
Di. 11.4. 
18.30 Waiern – Stefanuskapelle, LF
18.30 Poitschach, hl.M.
Mi. 12.4. 

08.00 Maria im Dorn, WG
09.00 Messe mit dem Bischof im Dom zu

Klagenfurt,  Weihe der Heiligen
Öle

Di. 18.4. 
17.00 Sittich, hl.M.
Mi. 19.4. 
08.00 Maria im Dorn, hl.M.
Do. 20.4. 
18.30 St. Michael, hl.M.

†† Josef und Maria Mandl; †
Msgr. Hubert Luxbacher; †† En-
gelbert Trampitsch, Elsa
Wassertheurer, Seppi Mandl

Fr. 21.4. 
15.30 Waiern – Haus Abendruh, hl.M.
Sa. 22.4.
18.30 Maria im Dorn, hl.M. Sendungs-

feier der Firmlinge

So. 23.4. 2. Sonntag der Osterzeit; 
Weißer Sonntag; 

Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit
07.30 Maria im Dorn, hl.M.

†† verstorbene Priester die in der
Pfarre und im Dekanat gewirkt
haben

08.45 Radweg, hl.M.
†† Familie Goess; †† Familie Wolff-
Metternich

08.45 St. Ulrich, LF
†† Wolfgang und Josefine Kien-
berger

10.00 Maria im Dorn, hl.M.
†† Mitterrutzner Franz

10.00 Tiffen, hl.M. Erstkommunion
18.30 St. Michael, LF

Mo. 24.4. Hl. Fidelis von Sigmaringen
08.00 Maria im Dorn, WG
18.00 Lindl-Kapelle. Prozession nach

Rottendorf, hl.M.
Di. 25.4. Hl. Markus, Evangelist
18.30 Waiern - Stefanuskapelle, hl.M.
Mi. 26.4. 
08.00 Maria im Dorn, hl.M.

†† Fam. Hillgartner und Fischer,
Andreas Lagler

Do. 27.4. Hl. Petrus Kanisius 
18.30 St. Michael, hl.M.
Fr. 28.4. Hl. Peter Chanel; Hl. Ludwig

Maria Grignion de Montfort
15.30 Lindl – Altenheim, LF
Sa. 29.4. Hl. Katharina von Siena
18.30 Maria im Dorn, LF

So. 30.4. 3. Sonntag der Osterzeit
07.30 Maria im Dorn, hl.M.
08.45 Radweg, LF
08.45 St. Ulrich, LF

10.00 Maria im Dorn, hl.M.
10.00 Tiffen, LF
10.15 Waiern – E. Schwarzhaus, LF
18.30 St. Michael, LF

Änderungen sind bitte vorbehalten!

...hier spricht die
FeldKirchenmaus

Zwa Spinnerinnen in der Kirchenbånk sitzn,
sie tuan a bißl tischkeriern,
man erzählt sich gegnseitig,
wås so ålles tuat passiern.

Då mant die ane: „I hålts nit aus,
bei mir geht´s so laut zua,

vom früahn Morgn, bis in die Nåcht,
håb i nia mei Ruah!“

Die åndere mant: „Dås kenn i nit,
i wer von neamdn gsteahrt,

ålls is leise, es rührt sich nix,
man kan Laut då heart.“

Da mant die zweite: „Wo bist denn du,
wo is es denn so laut?“

„Ja, mei i bin im Glocknturm,
wo der Schlögl stündlich haut!“

„Gottlob, då bin i besser drån,
mant die ane voller Freid.

I bin im Opferstock då drinn,
mi stearn nia ane Leit!“

Maria Lueder-Scheiber
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Kinder- und Jugendportal

Ein ganz großes und herzliches DANKE an alle Verantwortlichen,
Könige, Sternträger, Begleitpersonen, zum Mittagstisch Einla-
dende, Chauffeure, Helferinnen..... für das Gelingen der Stern-
singeraktion. Und natürlich Ihnen allen, die Sie Ihr, oft schwer
erspartes, Geld für dieses wunderschöne Ergebnis gespendet
haben.

Tiffen: 2.804,40 €
St. Ulrich: 4.272, 00 €
Radweg: 4.287,39 €
Feldkirchen: 19.555,11 €

Insgesamt: 30.918,90 €

Leider hat die Grippewelle einige Sternsinger und auch Begleit-
personen flach gelegt. So konnten einige Häuser und Wohnun-
gen nicht besucht werden. Ich bitte Sie um Ihr Verständnis.
2018 werden diese Gebiete bevorzugt besungen.
Martin Fischer

Glück und Segen für das kommende Jahr wünschten unsere
„Kleinen Sternsinger“ heuer den Familien in Radweg, Gradisch,
Niederdorf, Sittich, Briefelsdorf-Mooshansl-Weg, Micheldorf
und Knasweg.

Besonders willkommen waren in Oberglan und Markstein die
„Großen Dreikönige mit Sternträger und Chorbegleitung.“
Besonderer Dank allen, die unsere Könige wieder so freundlich
aufgenommen und gespendet haben!
Ein Dank an alle, die im Vorfeld organisiert, motiviert und die
Vorbereitungsarbeiten erledigt haben. Danke allen Mitwirken-
den, den Begleitpersonen und den Gastgebern für Speis und
Trank.
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